
 

Antrag  
 

einer ausländischen Anwältin bzw. eines ausländischen 
Anwalts auf Aufnahme in die Hanseatische Rechtsanwalts-

kammer Bremen 
(§ 206 BRAO) 

 
An den  
Präsidenten der  
Hanseatischen Rechtsanwaltskammer Bremen 
Knochenhauerstraße 36/37 
28195 Bremen 
 
 
Anlagen:  1. Lebenslauf mit Lichtbild 

2. Staatsangehörigkeitsnachweis (§ 206 Abs. 1 Satz 1 BRAO) 
3. Bescheinigung der im Heimatstaat zuständigen Behörde 

über die Zugehörigkeit zu dem Beruf nebst beglaubigter 
Übersetzung 

 (§ 207 Abs. 1 Satz 2 BRAO) 
4. Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung (Original) gemäß  

§ 51 BRAO über eine im Inland abgeschlossene Versicherung 
 (eine evtl. Versicherung im Herkunftsstaat reicht nicht aus) 
 (§ 207 Abs. 2 Satz 1 i.V.m. § 51 BRAO) 
5. gegebenenfalls beglaubigte Abschrift der Promotionsurkunde oder 
 weiterer Nachweise über den Erwerb akademischer Grade 

 
Antragsteller/in (Name, Vornamen, ggf. auch Geburtsname) 

 

 
Wohnung (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) 
 

 

 

Erreichbar unter  
Tel.-Nr.: 
Fax: 
Mail: 

Geburtsdatum und -ort, ggf. Staat 
 
 

 

Staatsangehörigkeit 

 
Ich bin als Staatsangehörige(r) des Landes ………………………………….  
berechtigt, in dem Staat ……………………………………………………  
unter der Berufsbezeichnung ……………………………………………...  
tätig zu sein und beantrage die Aufnahme in die Hanseatische Rechtsan-
waltskammer Bremen als Ausländische/r Anwältin/Anwalt gem. § 206 
BRAO. 
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Zu den weiteren Aufnahmevoraussetzungen beziehe ich mich auf die An-
gaben in dem beigefügten Fragebogen.  
 
Meine Kanzlei werde ich einrichten  
(Straße, Hausnummer, Ort) 

 
_________________________________________________________________ 
 
bei_______________________________________________________________ 
 

 an meinem Wohnsitz.  

 
Die dortigen Telekommunikationsdaten sind:  

Tel: ………………………………….……. 

Fax: ………………………………………. 

E-Mail: ……………………………………… 

 

 

Gegebenenfalls ausfüllen, sonst bitte streichen  
 
Ich beabsichtige, eine Zweigstelle unter der Anschrift 
 

________________________________________________________________________ 
 

einzurichten und werde die für diesen Ort zuständige Rechtsanwaltskam-
mer unverzüglich unterrichten. 
 
Die dortigen Telekommunikationsdaten sind:  

Tel: ………………………………….……. 

Fax: ………………………………………. 

E-Mail: ……………………………………… 

 
 
 
 
____________________ ________________ 
Ort und Datum  Unterschrift 



Fragebogen  
 

zum Aufnahmeantrag gemäß § 206 BRAO in die Hanseatische 
Rechtsanwaltskammer Bremen 

von Herrn / Frau____________________________________ 
 
 
 Frage Erläuterungen  Antworten 

Zutreffendes bitte ankreuzen 
und ggf. durch zusätzliche  
Angaben ergänzen. Reicht 
der vorgesehene Platz nicht 
aus, bitte vollständige Anga-
ben auf unterschriebenem, 
besonderem Blatt beifügen. 

1 
 
 

Sind gegen Sie  
a)   Strafen  
b)   Disziplinarstrafen  
c)   ehrengerichtliche  

Maßnahmen 
 
verhängt worden? 
 
 

Ggf. erkennende Stelle (Gericht, 
Staatsanwaltschaft) und Aktenzei-
chen angeben. Es sind auch Verur-
teilungen und Maßnahmen anzuge-
ben, die nicht in ein Führungszeug-
nis oder ein Behördenführungszeug-
nis aufgenommen werden, sofern 
diese Verurteilungen im Bundeszent-
ralregister nicht zu tilgen sind. §§ 7 
Nrn. 1-5, 36a BRAO 

 nein        ja: 
 

2 
 
 

Sind oder waren gegen 
Sie  
a)   Strafverfahren 
b)   strafrechtliche  

Ermittlungsverfahren 
c)   ehrengerichtliche  

Verfahren 
 
anhängig? 

(§§ 207 II, 7 Nr. 5 BRAO)  nein        ja: 

3 
 
 

Befinden Sie sich im  
Vermögensverfall? 

(§§ 207 II, 7 Nr. 9 BRAO)  nein        ja: 

4 
 
 

Bestehen Gesundheits- 
störungen, die die  
ordnungsgemäße Aus-
übung des Anwaltsberufs  
beeinträchtigen könnten? 

(§§ 207 II, 7 Nr. 7 BRAO) 
Ggf. nähere Angaben auf besonderem 
Blatt 

 nein        ja: 

5 
 
 

Wollen Sie neben dem  
Beruf des Anwalts noch 
eine Tätigkeit ausüben? 
 

(§§ 207 II, 7 Nr. 8 BRAO) 
Ggf. nähere Angaben auf besonderem 
Blatt 

 nein        ja: 

6 
 
 

Haben Sie bereits ander-
weitig oder früher die 
Aufnahme in eine 
Rechts-anwaltskammer 
beantragt? 

Ggf. nähere Angaben auf besonderem 
Blatt 

 nein        ja: 
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Die vorstehenden Fragen habe ich in Kenntnis des § 36a BRAO vollständig und 
wahrheitsgemäß beantwortet. 
 
Gemäß § 207 I Nr. 3 BRAO ist jährlich eine Bescheinigung der im Herkunftsstaat 
zuständigen Behörde über die Zugehörigkeit zu dem Beruf vorzulegen. 
 
 
Die Verwaltungsgebühr in Höhe von 250,--Euro habe ich am ___________ 
durch 
Überweisung auf das Konto der Hanseatischen Rechtsanwaltskammer Bremen bei 
der Sparkasse Bremen AG  IBAN DE68 2905 0101 0082 7222 57  BIC 
SBREDE22XXX entrichtet. 
 

 
 
 
 
___________________ _______________ 
Ort und Datum  Unterschrift 

 


